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Auflassung des Farbenaufschlages bei einigen Farben. 

Bei nachstehenden Farben wird der bisherige 5%ige 
Farbenaufschlag von nun ab aufgelassen und zwar: 

Nr. 20. rot I pol. 
Nr. 21.rot II pol. 
Nr. 25.\. . . olivgrün I pol. 
Nr. 20.grün II pol. 
Nr. 30 . . . . buche gedämpft matt. 

Farbe mahagoni Nr. 43 

(auch kurzweg Patentmahagoni genannt). 

Zurückkommeud auf die neu eingeführte Farbe, maha¬ 
goni Nr. 43, möchten wir zur Information unserer Verkäufer 
nicht unterlassen zu bemerken, daß bei der neuen Farbe 
Nr. 43 eine patentierte Beize angewendet wird, welche nach 
Auftragung auf dem Holze wasserunlöslich ist und daher 
auch auf feuchte Kleider unmöglich abfärben kann. 

Durch diesen Umstand ist es nun wieder möglich, das 
Hauptgewicht in die Beize, also in das Holz zu verlegen und 
nur wenig gefärbte Politur zu verwenden. Die Folge davon ist, 
daß die Farbe in Bezug auf Lichtechtheit und Beständigkeit 
gegen Abreiben wesentlich widerstandsfähiger ist, als das 
gewöhnliche amorik. mahagoni und jenes der Konkurrenz. 

Farbenaufschläge für Ausführung laut 
Farbmuster. 

Die im Zentral-Anzeiger Nr. 28, Seite 3, mitgeteilteu 
Bestimmungen bezüglich verminderter Aufschläge bei größeren 
Quantitäten von Möbeln „laut Farbmuster“ werden hiemifc dahin 

geändert, daß der Aufschlag für Ausführung laut Farbmuster 
von 5% nur für Quantitäten bis 20 Stück 

n 3% n n n n hK) » 
berechnet wird, während für Quantitäten von über 100 Stück 

der Aufschlag entfällt. 
Die Verkaufsorgane sollen jedoch die Kunden möglichst 

für die eingeführten Farbennuancen zu gewinnen trachten, 
damit den Fabriken Zeitaufenthalt und die unvermeidlichen 
Mohrkosten der Ausführung in abnormalen Farben erspart 

werden. 

' Schuhbank Nr. 4861. 
Wollen Sie gett. zur Kenntnis nehmen, daß die Schuh¬ 

bank Nr. 48G1 künftig nicht mehr erzeugt wird und als 
Ersatz dafür die in Zentralanzeiger Nr. 40, Beiblatt Seite 12 
publizierte Schuhbank Nr. 4862 eingeführt wurde. 

Drehfauteuil Nr. 6551, Drehschaukelfauteuil 
Nr. 6552. 

Da diese beiden Typen nicht in die Gruppe der 
Fauteuils Nr. 6500 gehören, wurden andere Nummern hiefür 

bestimmt und zwar: 
heißt Drehfauteuil Nr. 6551 .künftig Nr. 5561 

Drehschaukelfauteuil Nr. 6552 n n ,r)83S 
In neueu Katalogauflagen sind selbstverständlich bereits 

die neuen Nummern zu benützen. 

Barbierfauteuils Nr. 6945-6946. 
In Zentralanzeiger Nr. 40, Seite 4 soll es statt Barbier¬ 

fauteuils Nr. 9645—9646 richtig heißen: Nr. 6945—6946. 
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